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D.15

Informatiksysteme

Einheit: Digitalisierung und Netze

Wiebke Arps

Diese Unterrichtseinheit gibt einen Einblick in Au�au und Zusammenspiel aktueller Daten- und 

Kommunikationsnetzwerke am Beispiel von digitalen Anwendungen. Der Ausblick auf zukünftige 

Dienste und technische Neuerungen der Mobilfunknetze nach dem 5G- und 6G-Standard rundet 

die Einheit ab. Ausgehend von ausgewählten Anwendungen aus dem Alltag – größtenteils Smart-

phone-Apps – spannen die Lernenden den Bogen von Alltagserfahrungen hin zu Klassi�zierung, Auf-

bau und Funktionselementen wie Funktürmen, Router und Gateways der zugrunde liegenden Netz-

werke. Sie erwerben Grundlagenwissen zum OSI-Schichtenmodell, zur Bedeutung von Protokollen 

und Adressierungsverfahren in Netzen. Mit Erklärvideos und interaktiven LearningApps erweitern 

sie die Kenntnisse und erarbeiten sich in spannenden Sozialformen wie Expertengruppen mit unter-

schiedlichen Anforderungspro�len tiefergehende Erkenntnisse. So vermitteln Sie Ihrer Klasse breit ge-

fächerte Kompetenzen zu aktuellen und zukünftigen Daten- und Kommunikationsnetzen.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe: 8/9

Dauer: 6 Unterrichtsstunden

Lernziele: Die Lernenden … 1. beschreiben Anwendungen der Digitalisierung, 

2. erläutern Au�au und Funktion von Daten- und Kommunikations-

netzen, 3. nennen und beschreiben 5G- und 6G-Mobilfunk, 4. Er-

klären die Funktionsweise der Anwendungen in den Netzen

Thematische Bereiche: Klassi�zierung von Daten- und Kommunikationsnetzen, Netz-

elemente, OSI-Modell, IP-Adressierung, 5G- und 6G-Mobilfunk

Kompetenzbereiche Argumentieren, Modellieren, Kommunizieren und Kooperieren
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Fachliche Hinweise

Was sollten Sie zum Thema wissen?

Ausgehend von einer Comic-Szene zur Digitalisierung erö�nen Sie die Diskussion, inwieweit der Be-

sitz eines neuen Smartphones für das Vorantreiben der Digitalisierung ausreicht. Anhand von vier 

ausgewählten Anwendungen aus dem Alltag, drei davon bekannt als Smartphone-Anwendungen, 

erarbeiten sich Ihre Lernenden einen praxisbezogenen Einstieg in das Thema und machen sich die 

Bedeutung der zugrunde liegenden Netze für die gelingende Digitalisierung bewusst. Ihre Lernen-

den lernen die Einteilung der Netze nach Bezeichnung, Art und räumlicher Ausdehnung kennen 

und erarbeiten sich die Bedeutung und Grundlagenwissen zu Protokollen, zum OSI-Schichten-

modell, zu Adressierungsverfahren und der vereinfachten Funktionsweise von Mobilfunk anhand 

von Erklärvideos. Ihre Lernenden erweitern ihre Kenntnisse zu Au�au der Netze, Funktionsweise 

der einzelnen Netze und zum reibungslosen Zusammenwirken der Daten- und Kommunikations-

netze. Sie vertiefen ihr Grundlagenwissen zu den notwendigen Komponenten wie Router, Gateway, 

zu den Netzzugangspunkten wie Funktürmen und DSL-Router und zur Adressierung der einzelnen 

Rechnersysteme und Kommunikationsendgeräte in weltweiten Netzen. Anhand der vier praxis-

bezogenen Anwendungsbeispiele nachvollziehen Ihre Lernenden den Weg der Anwendungen durch 

die Netze und verknüpfen das theoretische Wissen mit den eigenen Praxiserfahrungen. Der Schwer-

punkt liegt auf mobilen Datenanwendungen mit dem Smartphone und Ihre Lernenden verstehen 

einerseits aufgrund ihrer eigenen Praxiserfahrungen andererseits aus Kenntnis der Komplexität 

der Netztechnik, welche Herausforderungen die Bereitstellung von Anwendungen mit verläss-

licher und höchster Qualität in den aktuellen Netzen bedeutet. Im nächsten Schritt erarbeiten sich 

die Lernenden den Zugewinn an Anwendungsmöglichkeiten und an Qualität der Dienste anhand 

der wesentlichen Merkmale der nächsten Generationen Mobilfunk 5G und 6G. Sie erarbeiten sich 

die Zielsetzungen, die wesentlichen Neuerungen, die technischen Kernelemente der neuen Stan-

dards und diskutieren die Vor- und Nachteile der neuen Technologien. Inhaltlich knüpft die Einheit 

an den Kernlernplan für die Klassen 8 /9 an. Damit erkennen die Lernenden die Komplexität der 

Verarbeitungsprozesse von Daten und betrachten die Wechselwirkungen zwischen Hard- und Soft-

ware. Die Lernenden erwerben grundlegendes Wissen zu Strukturen von Netzwerken und die Rolle 

von Protokollen und Adressierung. Dabei beschreiben, modellieren, implementieren und kommu-

nizieren die Lernenden digitale Daten- und Kommunikationsnetze und das Zusammenwirken der 

Netze anhand von vereinfachten Anwendungsbeispielen.

Welche Lernvoraussetzungen sollten die Lernenden mitbringen?

Die Lernenden sollten in der Lage sein, selbstständig eine Internet- oder Smartphone-Anwendung 

durchzuführen, im Internet zu recherchieren und weiterführende Links mit Erklärvideos anzu-

schauen.
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Wie kann die Erarbeitung des Themas im Unterricht erfolgen?

Vorbereitung

• Projektionsmöglichkeit (Dokumentenkamera/Beamer/OH-Projektor) bereithalten

• Internetzugang im Klassenraum sicherstellen

• Ausreichend Laptops/PCs bereitstellen (mindestens 1 Gerät pro Lernendenpaar)

Projizieren Sie zum Einstieg die beiden Seiten des Comics M  1 und regen Sie die Klasse zur Dis-

kussion an. Lassen Sie Ihre Lernenden eine Einschätzung zu der Aussage in der Gra�k machen. Die 

Lernenden machen sich dann mit den vier ausgewählten Anwendungen vertraut und beraten sich 

in Partnerarbeit. Dazu erarbeiten sich die Lernenden in Zweierteams mit Blick auf eigene Praxis-

erfahrungen Kenntnisse zu jeder der dargestellten Anwendungen in den beiden Tabellen. Um einen 

ersten Überblick zu Sinn und Zweck von Netzwerken zu bekommen, bearbeiten die Lernenden wei-

ter in Partnerarbeit Aufgabe 3 mit den Aussagen zu den Netzen.

Zur Sicherung des Verständnisses der vier Anwendungen und der Eigenschaften von Netzen als 

Grundlage für die weitere Erarbeitung lassen Sie jeweils Freiwillige die Ergebnisse zusammen-

gefasst vor der Klasse vorstellen und besprechen die Ergebnisse dann gemeinsam.

Als Überleitung zu M 2 erklären Sie, dass es jetzt um das Überführen der Kenntnisse zu den An-

wendungen und Eigenschaften der Netze aus M 1 auf reale Netze geht. Erläutern Sie, dass die Ler-

nenden sich dazu die Fachtermini aus der Tabelle in M 2 erarbeiten sollen und sich dazu in Partner-

arbeit beraten oder ergänzend eine Internetrecherche durchführen. Halten Sie ausreichend viele 

Tablets mit Internetzugang bereit. Projizieren Sie für Aufgabe 2 die Gra�k für alle gut sichtbar und 

beschriften Sie die Gra�k im Klassengespräch gemeinsam. In Zweiergruppen sollten sich die Ler-

nenden dann zu Aufgabe 3 untereinander beraten und den Weg der Anwendungen durch die Netze 

einzeichnen. Für ein gemeinsames Verständnis ist es im Anschluss für das Ausfüllen des Lücken-

textes in Aufgabe 4 sinnvoll, den Text Satz für Satz von Freiwilligen lesen zu lassen und im Klassen-

gespräch zu füllen. Wieder in Partnerarbeit formulieren die Lernenden zusammenfassend wichtige 

Anforderungen an Netzwerke. Zur Sicherung des Lernergebnisses projizieren Sie die ausgefüllten 

Gra�ken mit Beschriftung und den eingezeichneten „Laufwegen“ von Freiwilligen zu jeder einzel-

nen Anwendung und lassen das freiwillige Zweierteam seine Ergebnisse und die Anforderungen an 

die Netze vorstellen. Besprechen Sie diese jeweils gemeinsam in der Klasse.

Di�erenzierung mit Bildung von Expertengruppen bei M 3. Hier erarbeiten sich die Lernenden in 

ihrer Expertengruppe vertiefte Kenntnisse anhand von Erklärvideos auf unterschiedlichem Niveau. 

Halten Sie dazu genügend Endgeräte mit Internetzugang, mindestens ein Gerät pro Lernpaar, bereit. 

Sagen Sie Ihren Lernenden, dass zur Vorbereitung der Videos in der jeweiligen Expertengruppe die 

zehn Erschließungsfragen zum Video beantwortet werden sollen. Die Fragen sollen das Verständ-

nis der Videoinhalte strukturieren und Ergebnisse sichern. Besprechen Sie gemeinsam im Klassen-

gespräch die sinnvolle Reihenfolge und Inhalte der Erschließungsfragen, damit Sie hinterher die 

Ergebnisse der Expertengruppen vergleichen können. Im Anschluss erarbeiten sich die Experten-

gruppen in Lerngruppen zu zweit die Erklärvideos:

Mobilfunk: https://www.youtube.com/watch?v=4NOizoHEgF0

Grundlagen der Netze: https://study�ix.de/informatik/netzwerke-5498

IP-Adressierung: https://www.youtube.com/watch?v=yvyAQiiKIN8

OSI-Modell: https://simpleclub.com/lessons/fachinformatikerin-grundlagen-osi-modellV
O
R
A
N
S
IC
H
T

https://www.youtube.com/watch?v=4NOizoHEgF0
https://studyflix.de/informatik/netzwerke-5498
https://www.youtube.com/watch?v=yvyAQiiKIN8
https://simpleclub.com/lessons/fachinformatikerin-grundlagen-osi-modell


4 von 42  D.15 Informatiksysteme ▶ Einheit: Digitalisierung und Netze

35 RAAbits Online Informatik & Medienbildung Oktober 2024

©
 R

A
A

B
E 

2
0

2
4

Lassen Sie Freiwillige aus jeder Expertengruppe die Ergebnisse zu den Videos vorstellen und be-

sprechen Sie die Ergebnisse im Plenum.

In M 4 erarbeiten sich die Lernenden am besten in Partnerarbeit die wesentlichen Komponenten 

von Datennetzen. Dazu besprechen sie sich untereinander in Aufgabe 1 und ergänzen die Tabel-

le mit den Symbolen und Beschreibungen der Komponenten. Die Zweierteams verfestigen diese 

theoretischen Kenntnisse, indem sie die Komponenten in zwei Datennetze in der Gra�k in „reale“ 

Datennetze „einbauen“. Weiter in Partnerarbeit beraten sich die Lernenden auf Grundlage des „rea-

len“ Netzes in der Gra�k und formulieren in Aufgabe 3 die Wege der Daten. Lassen Sie Freiwillige 

vor der Klasse die Ergebnisse vorstellen und vergleichen Sie gemeinsam im Klassengespräch die 

Ergebnisse.

Leiten Sie zu M 5 über und erklären Sie, dass es dabei um die Besonderheiten in Kommunikations-

netzen im Gegensatz zu reinen Datennetzen geht. Für ein gemeinsames Verständnis projizieren Sie 

den Lückentext aus M 5. Lassen Sie Freiwillige den Text Satz für Satz laut vorlesen und füllen Sie die 

Lücken im Klassengespräch. Alternativ kann die Aufgabe in Einzelarbeit mit der interaktiven Lear-

ningApp erarbeitet werden. Auf dieser Basis erarbeiten sich die Lernenden am sinnvollsten wieder 

in Partnerarbeit Kenntnisse und Fachtermini zu den notwendigen Komponenten in Festnetz und 

Mobilfunknetz. Zum allgemeinen Verständnis sollten Sie die Ergebnisse von Aufgabe 2 im Plenum 

besprechen.

Im Anschluss an Aufgabe 2 besteht die Möglichkeit der Di�erenzierung in Expertengruppen.

Lassen Sie die Gruppen sich untereinander beraten, den Weg der Daten durch die Netze eintragen 

und Freiwillige aus jeder Gruppe die Ergebnisse im Plenum vorstellen. Mit Blick auf diese Aus-

arbeitung sollen die Lernenden nochmals ihre Einschätzung zur Aussage des Comics von M 1 geben.

Mit der Erkenntnis, dass Netze für qualitativ hochwertige Anwendungen eine wichtige Rolle spie-

len, leiten Sie zu M 6 über und sagen, dass die Lernenden sich damit Einblicke in die wesentliche 

Zielsetzung, technische Neuerungen und Verbesserungen der Mobilfunknetze der nächsten Gene-

rationen 5G und 6G erarbeiten. Da 5G schon bekannt sein dürfte, ist die Erarbeitung einfacher. Hier 

besteht die Möglichkeit zur Di�erenzierung.

Lassen Sie die Lernenden innerhalb der Gruppen sich in Partnerarbeit beraten und die Tabellen mit 

den wesentlichen Elementen von 5G und 6G ergänzen und ggf. die Symbole ausschneiden und ein-

kleben. Im Plenum sollten die Ergebnisse jeder Gruppe abschließend besprochen werden.

M 7 stellt die zusammenfassende Lernerfolgskontrolle dar. M 7 erfolgt als „Talkrunde“ und animiert 

die Lernenden, sich in Zweierteams zu den Fragen mit Inhalten aus den Materialien M 1 bis M 6 

intensiv auszutauschen und das Gelernte nochmals zu verfestigen. Da die o�enen Fragen viele Frei-

heiten zulassen, ist der Wortspeicher als Leitfaden für die Lernenden und als Vergleichsmaßstab 

für die Ergebnisse hilfreich. Besuchen Sie die Lerngruppen und machen Sie sich in der Situation ein 

Bild vom Kenntnisstand. Lassen Sie abschließend Einzelne die Antworten im Plenum vortragen und 

besprechen Sie diese gemeinsam.
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Auf einen Blick

Benötigte Materialien

□ Laptop/PC/Tablet/Smartphone mit Internetzugang

Einstieg

Thema: Digitalisierung am Beispiel von Anwendungen und Eigenschaften von 

Netzen

M 1 Digitalisierung? – Smartphone!

Benötigt: □ Dokumentenkamera/Beamer/OH-Projektor

□ https://learningapps.org/watch?v=pg2y6dwma24

Erarbeitung

Thema: Klassi�zierung von Netzen, Eigenschaften, Rolle von Adressierung und 

Protokollen.

M 2 Netze aus „Weltraumsicht“

Benötigt • Dokumentenkamera/Beamer/OH-Projektor

Thema: Verschiedene Arten von Netzen und wesentliche Funktionsweisen von 

Netzen

M 3 Netze und ihre Funktionsweise im Überblick

Benötigt • Erklärvideo https://study�ix.de/informatik/netzwerke-5498

• Erklärvideo https://www.youtube.com/watch?v=yvyAQiiKIN8

• Erklärvideo https://simpleclub.com/lessons/fachinformatikerin-

grundlagen-osi-modell

• Erklärvideo https://www.youtube.com/watch?v=4NOizoHEgF0

Thema: Komponenten in Daten- und Kommunikationsnetzen, Datenweg durch die 

Netze

M 4 Netzkomponenten in Datennetzen

M 5 Kommunikationsnetze, Komponenten und der Weg der Anwendungen 

durch die Netze

Benötigt: • Dokumentenkamera/Beamer/OH-Projektor

• https://learningapps.org/watch?v=pt7gz1e2524
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Thema: Kernelemente der neuen Mobilfunkstandards 5G und 6G

M 6 Techniktrends in Gegenwart und Zukunft

Benötigt • https://learningapps.org/watch?v=pbydfw66224

• https://learningapps.org/watch?v=pcaant9ct24

Lernerfolgskontrolle

M 7 LEK: Talkrunde zu Digitalisierung und Netzen

Erklärung zu den Symbolen

Dieses Symbol markiert di�erenziertes Material. Wenn nicht anders ausgewiesen, 

 be�nden sich die Materialien auf mittlerem Niveau.

leichtes Niveau mittleres Niveau schwieriges Niveau
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Digitalisierung? – Smartphone!

Aufgabe 1

Schaut euch den Comic an und formuliert frei in 

Stichworten eure Meinung und Einschätzung 

dazu.

Aufgabe 2

Diskutiert im Zweierteam die vier Beispiel-

anwendungen und ergänzt die Tabelle. Recher-

chiert dazu im Internet.

Interaktive Bearbeitung: https://learningapps.org/watch?v=pg2y6dwma24

Anwendungen

Gra�k: Wiebke Arps

Gra�k: Wiebke Arps

Bezeichnung

Inhaltliche Beschreibung

Kategorie der Anwendung

Anwendungsbereich

„Startpunkt“ bzw. „Start-

aktion“ der Kommunika-

tion/Anwendung: örtlich, 

zeitlich, Person, Endgerät

„Zielpunkt“ der Kommuni-

kation/Anwendung: örtlich, 

zeitlich, Person, Endgerät

Voraussetzungen zur Nut-

zung der Anwendung

Zweck der Anwendung

M 1

Gra�k: Wiebke Arps
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